
genstimmen. Stimmenthaltungen? - Bei 6 Gegenstimmen und 
einigen Stimmenthaltungen ist so beschlossen. Die Arbeitsgrup­
pe wird also eingesetzt, und ich bitte, daß sich die Arbeitsgruppe 
dann im Anschluß konstituiert und sich über die weiteren Moda­
litäten verständigt.

Das Präsidium hat weiterhin vorgesehen, daß die Arbeitsgrup­
pe in der nächsten ordentlichen Volkskammersitzung einen Be­
richt dazu gibt, und als Voraussetzung, daß das verhandlungsfä­
hig ist, würde ich zur Bedingung machen, daß der Ministerrat 
absichert, daß ein kompetenter Vertreter des Ministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Energie und Reaktorsicherheit anwesend 
ist, also der Minister oder der Staatssekretär. Ich sehe hier dazu 
keine gegenteilige Meinungsäußerung, und damit denke ich, 
können wir so verfahren.

Damit sind wir am Schluß der heutigen Tagesordnung. Ich be­
rufe die nächste Tagung der Volkskammer für Donnerstag, den
5. Juli 1990, 10.00 Uhr ein.

(Starker Beifall)

Moment, Moment, noch nicht gehen. Wir sind ja Überraschun­
gen gewöhnt. Jetzt kommt eine ganz kleine, für jeden verdaubar. 
Der Sonderausschuß, den wir vorhin ins Leben gerufen haben 
zur Untersuchung des rechtmäßigen Erwerbs der Mittel, die um­
gestellt werden sollen - so sinngemäß war es, glaube ich -, trifft 
sich am Dienstag, dem 3. 7., 10.30 Uhr, im Hause der Volkskam­
mer, 3. Geschoß, Raum 1, Platzseite. Ich bitte hierzu die Parla­
mentarischen Geschäftsführer, die entsprechenden Vertreter 
der Fraktionen zu benennen.

Jetzt hat Dr. Gottschall noch das Wort.

Stellvertreter der Präsidentin Dr. Gottschall:

Alle Fußballinteressierten sollten ihre Fußballschuhe mitbrin­
gen, weil wir am Mittwoch um 19.00 Uhr unser erstes Trainings­
spiel machen wollen.

(Gelächter - Beifall)

Ende der Tagung: 18.45 Uhr
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